
Lmts Glatt
zur L a i b a c h e r Z e i t u n g .

H^ HH H.icmstag den m>. M a i 18Ü0.

Z. 7̂ 6. (3) Nr» 99-
K u n d m a c h u n g .

I n Folge des hohen Hofkammer-Präsidial-
Decreies vdm l5 . März d. I . , Zahl l223,
werden den 9 , ' 0 und 11. I u ,n l>. I . , Mlt
Vorbehalt der höheren Genehm,g',ng, ln der
Kanzle, dcs k. t. Urbar-Amtes in S t . Michael,
von tt Uhr Vornulta.s bib I Uhr N^chm ttags,
folaende, dem Rcl.^olisfcnde gchöng.' Neal,.
täten, im Wege der öffentlichen Verengerung
-um Verkauft ausgeboth-n werden, als: D e n
0 J u n i . 1) Der Mcicrhof l ic l .^, uNe ^ 8 l e
aenannt, oberhalb dcs Lo'fe« 8m-m, ^and-
aenchts ^av,s, vorhin den K^mclltcrn «Ue
I,nzle bei Trlenl angchörii, welcher bestehet:
»5 ^nc-ncm Herlschafis- und zuglclch Bauern-
hause N r . 1567, L'tt. ^ des Frosters der
Gemeuide ?av.s, 1'«o55.n« und Eomorten.
I,> 5fn ciner klonen a»i dcniclbcn s e n d e n
Wlcse von 552 Eaiassral ^ Klafter , unterdes
salben Nr . kltt. I^. ^) I n lmem klcinsn Kraut,
aortcn von ^5 Eatastral, Klafter, wie oben
^itt. l> 6) I n einem Ackergrunde, mit We,n,
rtben und Maulbeerbaumen besetzt, illlc? l'ox-
ee ?<?l"ol^ c ̂ alxule genannt, von 5539
<?a'lastral-Klafter, rvi? oben ?>tt. O. «2) I n
einem glclch n Ackcrgru,'de, nllu ( î»1< l̂u «
^n5!l qcnannt, von 1506 Klafter, rr»e oben
^ in . l ' . ^ I " einem gleichen Ackergrunde, 2!
ölg'n'mol gencmnt, von 5,9 Klafter, wie oben
«'tl 1̂  f?) 3 " einem gle,chen Ackergrunde, gi
^ l ^ l e l l i ĉ  ^ « ^ '^ genannt, von U63o Klaf-
ter wle oben ^ t t . c;. li) I n tlnem sicm.gen
Grunde, ;um Thc'l mit Wclnreben besetzt,
und zum Thnl mnGestrauchen bewachsen, von
^85c> K l a w r , ^ e oben ^.tt 1.i , j I n cmem
sscinlgen Grunde, thells m,t Holz, tbe ls m.t
Gesträuchen bcwacbse ,̂ " ' ' " 9 ^ 6 Klafter, w>e
oben Lttt. I . k) I n cinem Ackc-g'unde nnt
Weinreben, ai c:iro»2ii genannt, ucn 970
Klafter, w»e oben Litt. I.. Y I " «imm dabe.

liegenken Walde von 63 Klafter, nne oben
Lllt. »I. — An dnse, ein Ganzes bildende
Realitäten gränzen l ) die Gründe des d?n
Gebrüdern von Kreuhenberg von kuvere 6e1la
I^una gehörigen Melerhofcs l^0»li^cl und die
Straße; 2) die Ehefrau de? ?i6lro 8ol-gssinj
von î :l<:äc», der Grund ^clla V^le, Johann
3l,(,Ü'ül,l und Johann Dnl ^ i . ^ von äu rn i ;
3) Ivserh Pcrantoni, die Gebrüder Laster,
Johann Welder und Johann Falchintlll von
5o ln i ; ^) der Priester Joseph <_̂ l>NQi von ^ l o -
llli-o, und die Gründe des Meierhofcs Kosade?!.
Diese Realttalen fis>d mit einer jährlichen Ab-
gabe loco I>LClln2 an d»e ExePrälalur zu S t .
Michael von drei Dr^u!.l: Maisch (<3i-ll5pu!o>
und drl i Star Noggen nach Tricntnlr Maß
belnstel, wl'dcn aber fre» von dieser Nbgabe,
jedoch mit dem veräußert, daß der Käufer das
entsprechende Aoelsstener » Capital, und die
Bezahlung der dicßfalligen Sscucrn überncbme,
das heißt: die Domimcalsteuer mit der Rustl»
calslcucr ccnsolidire. — in) Ern Gras- und
Vckcrgrulid mit Mcnilbeerbaumen ln der Gcgcnl>
von kavls, ilUa l^!un/6io genannt, von / ,58/
Catastral-Klaftern, wie oben i>tt, di , an wei-
chem 1) die Straße, 2) I^t.to (^ainclll von
Trient, 3) die Erben dcs5<.eNimc» (^ l lov i unt>
Anton Hölzer von Lavis , /̂ ) der Corisortalwca,
dann Pcter Frarchi und d>e Gebrüder Maicr
gränzen, n) Em Sumvf jenseits der Etsch in
der Gegend sl<>!̂  Kllv« <1i 3 p»oc<:«, 2! U ^ -
noni oder n<i I.on^i gcnannt. An dies.in
Sumpfe grämen üä i ) und ii) der Arzt D r .
^!l'an5o l^lojj von Wklsckmetz, aä 3) d>e
Straße, der alte Weg gsnarint; »ä ^) Anton
Ozli. von i25c> Eall,Üral-Klaftern, ^ala^ral-
N r . der aer anntcn Gemeinde ,39. «) Em an»
derer Sumpf , nei l.nn^i ^l Dunel gcnannt,
lion ,404 Klafter, Cala^al-Nr. d«r gebann-
ten Gememde 2/»» , an welchem »<i l ) I^ui^l
l^ontt zu ^avis, il<! 2) Anton Rai von Welsch,
metz, ttä ^) Johann Postal von Nüvc 8. ?,ol>
ô ) gränzen, z») Em dello m dtlselbm Gegend/



H26

n?'l I.on^! l>1!(! 2il).iroll« genannt, Von 59z
Fllafcer, Eatastral^Nr. 2,52 an welchem i»ä >)
dle Straße, 2a 2) die Erben Eorel, :,<! 3)
lind ^) Call Lanzmger von Lav's grälizen. —
Für alle oben von kitt. 2) bis inclusioc p) bc,
zeichneten Nealttäien, init Eins^luß der Fre»
HsbAng der Abgabe an die E l 'P lä la tu r V.'N
S t . Mlchael, wird Der Ausrufspreis auf ^ 7 2 ft.
W . W . C. M . festgesetzt. — 2) Ein kl<l„er
Acker» und Weingrund von 329 Klafter, m
d«r Gegend lloi äorni <»I lÜllnron ge«iannt,
Catastral Nr . dcr Gemeinde Lavls, ?l<?85Nllc»
und Conforten N r . i 5 6 / , l i t t . X , an welchem
uä 2) und ^) der Priester Joseph Eonci, und
2(1 3) der Hauptgraben gränzen, um den Aus.
rufsprtls von 160 si. W . W. E. M . 3) Em
Acker- und Grasgrund mit Maulbeel bäumen
besetzt, von 2722 Klafter, in der Gegend von
1^55^10^ »Ilc Zcaiciols genannt, Eatassral»
N r . wie oben Litt. 0 ) , an welchem 2a 1) die
Erben des Anton Loner von A^ve, 2a 2) Jo-
hann Cctcon und dl? Erben von Joh. Marchi,
2(4 Z) die nämlichen Erden und Johalm Eallovi,
aä 4) Herr President Dr . Barlholomco Bett»
arigran^n, um den Ausrufspleiü von i3oc»fl.
W . W . C. M , ä) Ein Acker- und Grasgrund
«ni: Weinreben Ul^t Maulbetrdaumen besctzt,
von 2579 Klafter, in dcr Gegend von S l .
Michael, k!Io L^n^« genannt, Eatastral-I'tr.
^« -̂ Gemeinde S t . Mlchcle 20» und 2«», an
wcläem »li 1) Johann Facch'nelll und Michel
Mlchelon, iiä 2)Valcntln Belin, 2a 3) und ^)
der H^uptgraben gränzen, um den Ausrufs-
prci' von 1000 fi. W . W . 3. M . , nebst dem
Her Ef 'Pra la tur von S t . Mlchael zu entrlch-
ttndm ZcH nt vom Kisten TycUe, welcher vor»
behalccn wlvd. ,5) Ein klemcr schlagbarerW^ld
in der Gegend von so rn i , 2Ü2 I^2lu5^lll, ge<
nannt, vun 1000 Klafter, m einem Eataster
emgcnagcn, an welchem nä l ) die Gemeinde
6 i a v o , 2<l 2) Johann Wclber, ^ä 3) ill vie
und der Ursprung der Palustclla, u l̂ ^) die
5ie Gründe des Mcierhvfes kosaliel und Jo-
seph Marzari angranzen, um den Ausrufs-
preis von 5-2 st. W . W . C . M . 6) Ein Sumpf
yen 1L72 Klafter, bei dem Dorfe /5u,nl»llN3,
»n der Gegend der Gemeinden I^avo cli s.i^occo,
Eatastral-Nr. dieser Gemeinde 2^0 , an wcl»
chcm »cl 1) die Gemeinde ^an^d^na, ud 2)
und 3) ^l^l l60 I'c-vini von Tr ien i , ilä ^)
Ichann Casiellan gra,izen, um den Ausrufs-
rrels von 2Ü9 si> 26 kr. W . W . C. M . 7) Ein
kletMt Wald von l ^5 / Klafter, !»U» 1'rc;»»
gmcknNt, in dcr Gegcnd der Geme^de l^iovo,
ZatastrHl'Nr. dieser Gemeinde 2 7 ^ , an wcl«

LM vä 1) dj« Gtroße, aä 2) der PrästtttU

D r . Vartholomeo Ber t i , :nl Z) cine andcre
Siraße gränzen, um den AuSruf5pr?i»> von 80 st.
W . W . E. M . — D e n , «. J u n i f » l ,
gende, v o r m a l s den Al« g u s t l n c r n zu
T r i e n t gehö r i ge N f a l l t ä t e n , nämllly:
L) Eln Bausllchius in dem Markt^ccfcli ?ao»<«,
<i»l Ua>>u 1l>o!v!.'' genannt, dessen 3i»gang
und Vorhof 'N Gcmelnschaft mit dem Hrn.
Vräsibcnlcn D r . Bert, und andern sonsort'N
licht; nebstocm bettchct dicses Haus in einem
Stalle, einem licfcn K l ie r mit einer, mit er-
rrahntem Hrn. Präsidenten gem l>:jchaftllchcn
Elngangstreppi, in einer Tenne und cinem^
großen Iimmcr zu ebener Erde; in einer höl«
z.'rnen Stiege zum ersten Scock, in cmer
Stube, Küche und einem Behältnisse; im
zweiten Stocke, wo der Dachboden, dann das
Dach von Dl l len; an dieses Haus gränzen »cl
i ) und 2) die Dlta R ccabona, 26 3) die Witwe
dcs Iol) . Ion« und e,n gemem'amer Hof, n<̂  ^)
genannter Herr P asident ^cr t i und d.r ge-
wölbte gcme'nschafllicke »^ong, um den Aus«
r u f o u s von 3äa ft. W . W . C. M . — I m
Eataster wird bemerkt, daß deeles Haus mit
einem jah-llchcn Grunpzi^s von n kr. Tvrol.
Währung an die FamllicMaroni von (^01-5^60
b,lastet sey. Dnesen Grundzins hat zwar das
k. k. Acrar niemals bezahlt; er wird jedoch für
den Fall dem Käufer nebst dcm Beflanboth
überbuneen, daß Jemand sein Necht darauf
aeltcnd machen sollte. — Die Grundstücke des
sogenannt n Me>erhofcs ^l^olvi nach der fol-
genden Elnthellung: 9) I. Theil von n y o
Klafter, bcstehelid »n mtt Weinreben und Maul«
beerbaumm besetzt,» Ackergründen, an welche
1) der I I . Thc, l , 2) die Gebrüder v » ! Nio,
3) d,r Mcierh^f ä^l la/al-Fa, /,) der Fußsteig
li^llll ^.-,, 8» gränzen, um den Ausrufsrrels l'on
6^0 si.W.W. C.M. - Nach demCataster sind die
Grundstücke dnses Melerhofcs mit n l , m jähr
lich,n Grundzinse von 1 fi. 2ti kr. Tyrol. Währ.
an dle Gemelnde Lauis belastet. Das k.k. Acrar
hat zwar dicsm Grundjms niemals bezahlt;
er wird jedoch dem Käufer dieses Theiles für
den Fa l l , daß dle Gememde oder Jemand an«
derer sein Recht darauf g^ltcnd .nachen sollt,,
nebst scmcm Bestanboihe übcrduliden. —̂
,0 . I I . Theil von ,55/4 Klafccr, beuchend wie
der elfte 3hc,l. Dcssen Grän;cn sind ,) der
I I I Th l l , 2) die Gebrüder D^l Nio, ) ) der
I, Thn l und /,) zum T h " l der Fußsteig ciolla
^a i ^g , und zum Thcll Hr. Schllldhaus von
Larns um de^Ausruföpreis von776st. 17V4 kr.,
nebst dem gegründeten Capllal zu'5,Procent an
das Beneficium l'osi^oU zu?!^58<,llu, welches
bei der AusmNlelung des Auslvfsp'c»scs berück-
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sichtige! worden ist, und folglich von dem B«st«
b»echcr übernommen werden mu^. 11) I I I . Theil
v.n l/»56 Klafter, bestehend wie der I. und I I .
Angränjer, sind nd , ) I^liif;i I^"» und der I V .
und V. Tbeil . ^1 2) ocr X N Thei l , und d,e
Erb<n des ^g. lo ^,»<.lloi5, ää 5) dcr I I .Thc i l ,
2a H) Hr. von Scbuldhaus, um den Ausrufs-
prc,s von 776 ss. W. W . E- M . l2> Der I V .
Theil von i 3 l 2 Klafter, bessernd wie dle
drel e'stcn. «ng'anzcr sind 2a 1) der Prasser
O iu^p^e ( ^ l ^ i o l i , ucl 2) d,r V. T h e l ,
26 ) ) der IV . Thei l , »6 ä) Johann Eardin,
um den Al»s!l>sepr«-'s von 3uo ss. W . W . E. M .
l ) ) Der V Thr i l , bestehend wie d̂ e vier vori-
gfn, l'l)n 935 Klafter. Dess-n Üngranier sind
Il̂ I Oiu30j^)^ Olov3nin,'i lui 2) dcr IX., X.
u„d X I . Z ycl l , 2cl 3) der I I I . The l , 2(1 4)
dcr lV.THcl l . um dlN Äusrufspreis von592st.
W . W . E. M . !̂ ») Der V I . Theil von' 973
Klaf:er, bestehend wie die fünf cb'gcn D.ssen
Angranzer sind »ä ,) ^licnel« ^ t t räc l , 2a 2)
die Erben des ̂ ««nal-llo D.-n'l '^nvl, »c! 3)
der V I I I . Thei l , 2c! 4) <̂ lU5<?pz,6 (-^»v«nini,
um den Ausrufsvl-cls von ^6/^ ft. W . W, 3 M .
i5) Der V I I . Thei l , bestehend m Wiesen m,t
Weinreben von 966 Klafter. Dlssen Ang an<
zcr sind «ä ,) der gcM'lnschaftllcheNand, »ä 5)
die Slraße, 26 3) nn The>l derstlbm Straße
und lhellwelse dcr V l l l 3 hell, ^<I 5) dle Erben
des I^onÄltjl) l i^ t -di^ovi , um den Ausnlfs»
pre,k von 520 st. W . W . E. M . 16) Der V I I I .
Tdeil, b'stehend w e die sechs ersten, von 1272
Fxlaficr, Dcsscn An^ralizer sind «cl i ) l>cr V I .
imd V I I . Theil, und dlc Erben dcS 1̂ <20n,grä0
Uij l l i3^ovl, ud 2) dl? Straße, aä 3) der
IX . Zhei i , lnl /,) < îu86Z)̂ c: (^iuvunlni^
um den Au5rufspre,s von 5c)/̂  fi. W . W . E. M .
— D e n 1». J u n i . 17) Der IX . The.l,
bestehend im Ackergrunde mit Weinreben und
Maulbcerbäumen beseyr,. von ,175 Klafter.
Dcsscn Ana'änzer sind 26 1) dcr V I I I . Theil,
2(1 2) die Straße, aä 3) der X . Thcll , 2a 41
der V . Th<il' um den Ausrufs preis von /̂ ,64 ft.
W . W . C. M . iL ) Der X . Tbci l , bcllchcnd
wie tcr l X . 5 v^n i,,5ä Kl^fccr. Dcsscn An-
granzer sind »d , ) der IX., Thei l , uä 2) p»e
Straße, aä 5) der X I . und 264) dcr V. T hell',,
um den Ausruftpreis von ^56ft.. W . W . C M .
19) Dcr X I . Thei l , bestlhes.d wie dcr X . ,
von i o g i Klafter. 'Angranzer sind »ä 1) de» X^
Thei l , aä 2) d,e Slraße, 2l! 3j der X I I und
2l1 ^) der V. Thell, um dcn AuFsllfsprcis von
^32 ss. W . W . E. M., 20) Der X I I . Theil,
bestehend w<e dcr X I . , . von 70a, Klafter, mu
folgenden Anranzern:! 2^ 1.), oer X I . 3hc,l<
2), »H die, Straße,, ack 3)) d« Gebrülde.v Ouli

Kia, ack /») die ?rben des d.irlc» ^ncllei3 Und
der l l l . 3h i l , um den Vusrufsvrels von 280 ss.
W . W . E. M . — Allc von § 9 dls inclusil'e »c>
bezeichn ten Grundstücke unterliegen dem Zchmt
vom Olsten Th ' i le , den jeder Käufer ohne
Abzug an dem Üuscufsprclse zu entrichten hat.
— Da alle diese Grundstücke vorhin nur Emcn
M'lerhof bildeten, welcher di : e'genen Wege
und Vorderrande hatte, so wird, um künftigen
Zwisten vorzubeugen, bestimmt, daß der Kau»
fcr dcs I, Theiles auf den Gränzcn gegen Mit«
tag und Mitternacht zwci Vorderrände zum
Fl,hlwcgc der übr,g?n G,undbesitzcr, »nsoferne
sie dazu ein Nccht haben s»Ul«n, bersscll'en sulw.
Diese zwei Vordcrrande wurden »n dem I L
und I I I . Thc>le zum fieicn Durchzug jeder N-rt
zu Gunsten der übrigen Th ile und Anderes
d,e ein Necht dazuhaben sollten, foitgesctzv
— D l r Vorderrand geg n Mittag ist auf dz»r
G-än;?de5 V. Theilcs zu Gunsten des X I . , X.^ '
I X Th ' l l s , und dann auf dcm Gru.ldc des ,
V I I I . und V I . Theiles zu verlängern. — Dec ?
IV. und V. Theil wird cincn mit den. daran
stoßendcnGl'Undbesitzcrn gcm uischaf'lichen'VÄr»'
derrand auf der Gränze ge^en SonocnaufganA
und nnen andern auf lhremGrund und Boden
auf der Gränze gegen Abend h>idm. — De.e
V l l l , I X . , X . , X I undXII. Th il wcvdcn aucb
auf chrem c»genen Grund und Dodcn cinen
Vorderralid auf der Gränze gegen Mittag,
haben. — Endlich der X I . ul'd X I I . 2H , l
werden kinen Vorderrand auf ihren Gränzen;
g'gen Sotinenuntergang habcii, den auch die
Besitzer dcs V. und V I . Thcilcs werden zulNi
Fah'wegc bcl-.ützcn löhnen. — Alle dicseVor»
d?rrände u^d Wege könncn zum frcien, wre
immer gstaltctm Durchgange sowohl van del»
Bcsitzein der mit der dießfälligcn Dicnstbarkeir
belassclen, als auch der Gründe dcr übrigen»
Theile ur.d Andern, die dazu ein Recht habeni
sollten, benülzt werden. — Dic Wiese, :ii O ia -
i-nni g<nar'nr, und der Gru< d, vormals I n -
mär, werden folgender Maßcn zc.stück,lt3
2>) I. Theil. Ein Grundstück, von welcheml
belläufig 1170 Kluftcr als Wlcse bcl'.üyt werb
den,, und belläusig 370^ Klafter m>l S ^ k ^
und Steinen bcdecktsmd. Annänzcv s«nd »ll 2,Z
dle Gtraße, »6 2) die von dem Wilddocke ^vlsio'
zerstörten Gründe, ad 5) d<r I I . Thni und^
a<1/,) <̂ lU8«s>s)c! Nina, . um den Ausrllf^preiO
von 2Z2 st.. W . W . E. M . 22) U..The,l. EliP.
Grundstück, von wclchcm be laufig looo Klaf^'
tcr al" Wiese benützt werdcli, und dciläuss^
370 Klafter mit Sand und Sieinrn bedcckV
sind., Angränzer sind nä »)- N«r I Theil, 26: ,)j
du von.demW'Ubdachi ^viHi.o z«stört. n,Grünk?>
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W^ä 3) b r̂ I I I . Theil, .'iä /;) l^iu^ppc; ^I ln.1,
M i m den Ausrufkp eis von 200 ft. W . 10.<3. M .
M23) l l l . The>l. <3m Grunostücl, v^n welchem
Ubellallsig 1020 Klafter als Acî cr u,,d Wlcse
Mb<nützc welder, und beiläufig 36a Klafter mit
M S a n d und Steinen bedeckt sinl>. Angränzer
W i n d l»6 1) der 1l. Theil, "ä 2) die zerstörten
Wliründe wie oben, ucl 3) dcr IV. Theil, 2a 4)
Mble ^rberi Hlir^, ^ um d n Ausruf<?prcls von
M a ^ fl. W . W . E. M . 24) IV. The.l. Ein
MOrundstück, von welchem beiläufig q55 Klaf«
Mter als Acker und Wiese benüyt werben, und
W>eiläufig 35c) Klafter mit Sand und Etcinen
Mleoeckt find. Angränzer sind ^ä ,) dct I I I . Thell,
^ ^ c i 2) die zerstörten Gründe w,e oben, aä 3)
M ^ l2nc^600 (^^53^r.in<Ia, ilcl ^) die Erben .^inl,,
M i m den Ausrufs^rels von 1925. W . W . E . M .
M — Nach dem katafier sind d»e 5ul» N r . 2 , ,

"22 / 23 und 24 bezeichneten Grunde mit einem
Grunozmse l'on 1 st. 18 kr. Tpro l Wah r . an
den Verem der Wasserbauten gegen denWl ld -
bach ^.vl5ia belastet. Obschon das k, k. Aerar
diesen Grundzins niemals bezahlt h^t, so wird
doch d-rselbe für >en F a l l , da^ Jemand das
darauf bezügliche Rccht geltend machen sollte,
den Käufern der vier Thcile in der Ar t über«
bunden, daß jeder einen gleichen Vetra^ davon
zu entrichten habe, jedoch ohne Schmalerung
des Verft»:ig> rungspreises. — Auch diese Gründe
bildeten vorhin ein Ganzes, welches seinen
eigenen Weg hatte. Der I . und I I . Thel l
neiden daher auf ihrer Gränze gegen Norden
einen Vorderrand zum Durchgang der andern
Theile herstellen müssen, welcher bis zum I I I .
Theile zwischen seinem Acker und Grasgrund
verlängert werden wird. — Die Realitäten
von N r . 0, bls 2/> kommen in dem Cataster der
Gemeindehaus, Prejsar.o und Consorten unter
N r . / z 6 o / / z 6 i , ä 6 2 , / .63 , ^ 6 ä , 652, 1067
und l»LZ vor; da sie aber gegenwärtig nur
emen Körper bi lden, so kann nicht angezeigt
werde,', ^ welcher Ziffer jeder Theil gehöre. —
V e d i n g n i sse. — 1) Zum Ankaufe nnrd Je-
dermann zugelassen, der Grundeigenthum in
der Provinz ;u besitzen berechtiget <st. D l? Ge,
lneinden und öffentlichen Körperschaften sind
jedoch verbunden, der Verfleigerungs-Com«
Mission die h>?;u uon der politischen Behörde
erhaltene Bewil l igung vorzulegen. — 2) Wcr
an der Versteigerung T h n l nehmen w , l ! , hat
den zehnten des Ausrufspreises der bezüglichen
Realität als kaut ion entweder bar, oder in
Staaispapieren nach ihrem cursmäßigen Wer-
the , oder eine vorlausig von dem k. k. Fiscal-
anue geprüfte, und als annehmbar anerkannte

Eichlrstellungsmkunde beizubringen 3) Wer
für einen Dr l t ten e>nen Anbot machen wi l l ,
muß die Vollmacht semes Eommmenten für
diisen Act dcr Commission überreichen. — H) Die
Hälfte des Kaufich'lünge muß nach der Zustcl«
lung der höheren Genehmigusia. ^'or der Em«
anrwortung der Neal i la ' l , nämlich binnen iH
Tagen nach der Zustellung der hohen Gench,
m,gul ig, bcrlcht'gct werden. Den Nest kann
der Käufer geatn dem, daß er denselben auf
die velkaufle I^ealltäl m erster P r l c rna t vec-
sichere, u»>d vom i l . NoulMber ^8^c> a n , zu
welcher Z i i t er ,n Besitz der R<alilät gelangt,
mi l jahlllchen 5 vom Hlindert halbjährig ver-
zlnse, ln fünf gleichen I(ch»e6raten entrichten.
— 5) Es weiden auch schriftllche Offerte an-
genommen, wilche ve> siegelt vor der Eröffnung
der Licitation enlwcde, dem k. f. Urbaramte in
G t . Mlchael oder d.m Vorsteher der Versttige.
rungs , sommission zu übergeben sind.— Diese
Of f i l l e müssen das dcr V^rsteiaerung ausge-
setzte Ob/s t t , für rvclcheS e<n Anbot gemachr
w l r d , genau bl j t lchnen, und den Betrag des
Anbotes «n Z ffern und mi l Wor ten in W . W .
E. M . angeben. Es muß darin bestimmt aus-
gedrückt werden, daß sich Offerent alle V.dlng«
nisse des Licilatlons » Protocol!«! gt f i l l l ln lass< ,
das V^d lum uon i Q ^ «ach § 2 l,,,a»l,gt, und
das Offert m»t der Untelschrift des Off^renten,
nämlich mit dem Tau f - und Familiennamen
sammt Charaster und Wohnor t dces-lbcn, falls
er aber des Schreibens unkundig wa>e, durch
Vclfügung selnes Kreuzzrichens und d»e Unt/r»
fchr,ft jwe,er Zeugen bestariget seon. V o n Au«
ßen «st das A m t , an welches sie eingesendet
werden, und tue Nca l i tä t , für rv,lche der An -
bot gemacht n-ird, zu bezeichnen. — Jedes Of«
fer t , welches nicht genau hiernach verfaßl ,st,
wnd unberücksichtlget bleiben. — Gleich nach
dem Ab'chlusse dcr mündlichen Llcitatlon der
bezüglichen Realität werden die ve>siegeltln
Offerle eröffnet. Übersteigt der in einem der«
selben gemachte Anbot den bei der mündlichen
Versteigerung erzielten Destbot, so wlrd der
Offerent sogleich alS Beftbieter in da« Ver«
fteigerungs» Protocoll cirigetragenund hiernach
bebandelt werden; sollte abe« «in schriftliches
Offert dens.lben Betrag enthalten, welcher bei
der mündlichen Virsteigerung als Bestbot er«
zielet wurde, so wird dem mündlichen Bestbie«
ter der Vorzug eingeräumt werden; woferne
aber mchrere schriftliche Offerte auf denglet
chen Bclrag lauten, wird sogleich von der V^r -
fieigerungs' Commission durch das Los entschl.e
den werden, wllcherOffcrent demAnderenvor-
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zeihen sn). - 6) Da die Kauferam 11. No.
vember i8äo zum w.rkl'chen Bel'Y der erste.,
«ertcn Rcal.täten aelangen, w haben sie auch
alle von diesem Tage an .erfallende Bürden
derselben zu t raun . - 7) D»e Realttaten wer-
den stückweise und n.cht nach nner beft.mm.
ten Bemessung (n! ^ r p o . ««" " " / ^ . ver.
äußert, oischon iene ron Nr . 9 bls e lus ive
2ä von öffen.l.cken Scbäymannern gem<ss.n
worden sind. Es kann <>bcr vom heut.glN Tage
0N Jedermann in der Kanjle. des . s. Urchar.
<lmte«l ,n S t . M.chael d.e topographlschen Kar.
ten derselben t.nsthen, um sich d.e vollständige
Kenntn.ß de« verschiedenen The. l , , lhrer Loca.
lua t , Straßen, Vorder- Rende !c. zu vcrschaf.
fen — 6 Eben so kann Jedermann be, dem
nämlichen Urbaramte die übrigen Versse'ge«
rungs. BedmgN'sse, welche vor dem Begmne
der iicitation werden kund gemacht werden,
e.„s hen. - <i) Die Slämvllgebührln der über
dm Kauf auszufertigenden Urkunde, dann die
5lax"n und sonstigen aus dem bezüglichen Ver,
'ste.ierungs- «lid Kaufcontracte sich ergebenden
Luslagen und S.^thums-Umschrelbuligslo«
tten hat der Käufer zu bcstre.ten. — Von der
k. k yrovlnzial-Gtaategüter.V«raußtlUngS«
^cmmsswn f n T,rol up,b Vorarlberg. Inns«
druck den 26. Ap^.l .8ä<> .

^ 9 7 " c 3 ) ^ ^ ^ r . 11160.
" 3 o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g ,
zur Besiyung dcr erl d>gttn Verwaltersstclle
lm s. k. Btrafhaus« in Gr^disc,. — 3«" l . s.
Strafhouse j " Gcad.eca »m Vörzer Krelse
ist dle Veswalie'sstelle ell idlgt, nnt welcher
em G.h<«lt,ährl,chcr 700 fi. Eonv. Münze, der
B>'ll,g ocn s'ldS W'cncr Klafter Brennholzes,
dr.i Klafter Küchenholzes, 3o Pfund Unschl'tt,
serzcn ooer einer vevhältmßmaßlgen Quant i '
,ät Brennöles verbunden ist. Außerdem hat
dlr Strafhausverwalter den Genuß der freien
Wchl-.ung ,m Hlr^fhause, so wie auch den
Bc^ug von zwn D r t t t l n der i2Lgen Remu«
ncranon u^n drm reinen und wl<ttich realisir,
ten E!:raqc dcs Al betts>V"diepsseS, dann aber
aucd dlc V'rpfiichtung jur Leistung emer Eau.
t.on v°n 100« st» E. M . lm Barm oder mtt-
t.lft Hypothek. - D.ejemgcn, welche um d,e-
fe Sttlle sich zu bewerben gedenken, haben chre
docunentirten Gesuche b.e zum i5 . ^ u m i3äo
im Wege .hrer vorgesetzten Beholde an das k^k.
Krelsamt zu Gö ' l einzusender', und dann Ge-
buneort, R?l,g,on, Alter, den led'gen oder
verehelichten Gland, die Kenntniß der ltal.e.
mschen, deulschen und kramischen Sprache,
dann dle vollkommene Kenntniß im Rechnungs-

fache, so wie auch die Gcwanbiheit zur Leitung
der Fabriköarbeiten in der Anstalt, di« gute
Aufführung, dle b.sh<r gelt.fielen Dienste und
dieFah.glc.t,d»e elforderl.chesautionzu leisten,
gehörlg auszuweisen. — Vom k, k. küftenlan»
bischen Gubernium. Tritst am 9. Ma i 1840.

E r n N Fr.lherr von k o c e l l a ,
k. k. Gudernial- Vecretär.

Rreisamtliche «^erlHUtbarnngen«.
Z. 788. (2) i.6 Nr . 7902. Exh. Nr . " " / 477 .

C i r c u l a r ? .
Nach einer Mittheilung des k.s. Militär»

Haupt - Ve> pftegs, Magazins hat das k. k. M , l i -
tär.Obercommando zu Laibach, mit Erlaß vom
7. Ma l l ö ^ o , Z. l i . 8 , die S'cherstellung
der Verpftegs» E'fordernlsse für die im Neu-
stadtler Kreise dislocirten k. k. Mi l i tavTruvpen,
auf die Dauer vom l . August 1850 bls Ende
October >8^c>, lm Wege der Subarrendirung,
so wie auch d,e Vornahme der Verhandlung
weg.n der Brod-Zufuhr für die eben besagte
letzte M litär-Ouaitals-Periode i8/»c> angeord«
net. — Der tägliche gewöhnliche Bedarf für
die Hauplftation Neustadt! besteht in H07
B r o d - , H Haf.r- und ^ Heu«Port'vnen a g
Pfund, m>t dem Vorbehalte der etwaigen
Mehrerfordcrmfse füc die Eoncentrirung der
Truppen wahrend d?r dicßjahrigen Waffen-
übungs.eit durch die Einberufung der Urlauber,
dann in /z8ci zwölf pfundigen Better^Strohkün-
dcln wahrend der vierteljährigen Bedarfszelt;
ferner für die Filialstation Ni i fn iz , Behufs
der Verpflegung der m der dortigen Umgegend,
dann in den Bezirken Gottschce und Pölland
befindl'chcnLandeösicherheits und Granjwiche-
Aislstctizpostcn, in täglichen 5? Brod'Port io-
nen, ebenfalls mlt dem Vorbehalte deS ltwa
einircicn könnenden Mehrbedarfes. — Indem
man dieß zur allgememen Kenntnlß bringt,
wird bemerkt, daß wegen der Sicherssellung
obiger Erforderniß, und wegen deren Verfüh»
rung in die verschiedenen Stat ionen, die dieß«
fällige Verhandlung für die Hauptstation Neu«
stadtl am ,2 . Jun i 18/^0 deim k. k. Krcisamte
zu Neusiadil, und für die F lialstation Ncifniz
am g. Juni 1840 be» der Lezirk?obrigkett Reif-
niz wäh'end den gewöhnlichen vormittagigen
Amtssiunden S^att finden wird, an welchen
Tagen sich die Unternehmungslustigen m>t dcn
g.'sctzl̂ ck vcrgezclchneten Vadlen, und im Er«
stehungsfalle mit dcn erfordelllchen Eautlonen
pr. ä5o und i5c> st. dortorts einzufinden kin-
gcladcn werden. — K. K. Kreisamt Neusiadtl
am 16. Ma i 1840.
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M Aemtliche Verlautbarungen.
» 3 792. (2) ^ ,
M O t r a ß e n < L i c i t a t i 0 n s - V e r l a u t b a -
M r u n g ,
M Ali der Commerzial'Agramcr.Straße l .Abl
Mthcilung m Nr . IX,., zischen D'stanzrstock
» 2 — /» nächst Sc. Nochi, sinc> im Laufc dicscs
»Summe's zwei gewölbte Brücken durch cm.n
Mg/tangen Zubau zu erweitern, u,,d dle Straße
»zwischen blescn Brücken durch <̂ >r ch:una von
»Banketten zu verbretten; dle Kosten d>cscc Vau>
Mlchken dclaufcn sich an Maurer- und Hand-
Manger , Alben auf 66 fl. ä? Vz kr,, an Bau.
»Maienal ien auf i Z i ss. 2^ kr., odcr zusammen
U«uf 196 ft. l l '/ä kr. E. M . ^ welche im Wege
»Her öffentlichen Abmindetungs > Licitatlon dcm
»Wmdeftbieihir überlassen werden. — Die dieß-
»fäll ige ^«citation wird am l , . I u m 0. I« , Vor-
«mittags û 'N yh s ,2 Uhr^ »n d,r Amtökanzlci
»jber k. k. Bezi ksobrlgkcit Slttlch adgehallcn,
»wozu NlUsrnchmungslustige mir dem Bls^tzc
M«!ligcl.adcn wcrdcn, daß die Baudcmse, dcr
» P l a n und die Lttilationsbcdingnljsc »n der c^m-
»viissarialllchen Kanzlei zu Z^ustaetl, Haus-
» N r . 10?, in Treff n bei dem dortigen k. k.
M.Straßtlv-APsienien taglich, wie a^ch am
M3-,ge d«r L»ci«tation bei der benannten Bezirks«
Mbbllgsclt' Sittich eirigcschen werden können,
» u n d daß jedcv ^nna^t ein 5 ^ Vadium uor
» t e r tlcttaiion dcr Eomimsslon einzuhändigen,
» u n d der C'̂ stchir «me ^0 ^ Caution zu
Uteistcn habe. Die Vadien wcrd'N jcncn,, dle
»ll ichts erstehen, nach der Llcttlltion zu'ück'
MKestellt. Auch werden schriftliche, nach den be-
»stehenden Normen ue<faßce Offerte angcnom-
» lnen . — K, K. StraßeN'Eomm ffariat Ncu-
V ß a d i l den 19. M a i »Läo.

» 3 . 7L6. (3)

» Bekanntmachung.
» Es w>rd zur öffentlichen Kenntniß gcbrachs,.
»daß nachss dcr Badeanstalt des Zimmermciflels
» P^ik, obe'halb der Tyrnau un ^ülbachstussc, e,n
» tlgenes Bassin als Freibad für die Unbc,m,tte,l<
D ten, rom 27. d. M., as,g<fangen, taglich von

5 M r Morg, »is biß L'/, Uhr Abends zum uw
enigclllichcn Gebrauche essen gehalten wnden
wird.. Ohne Badehosen wird Niemand in, das
Bad gclasssn,, welche den Mittellosen auf V^r-
llangen bcl d<r Anstalt unentgeltlich verabfolgt
w«rdln. Übrigens «ersieht man, sich, daß dieje«
ni^en,. welche u^n dieser Badeanstalt Gebrauch
machen, die Regeln der Sittlichkeit und des
Nnstandks' hlewli gMau beobachten,, jtdes Ge,f

schrei, Gedränge und le5ch!smm'ges Benehmen
sorgfältig vermelden, und sich der zur Handha«
dung der Ordnung dort aufgesttlltcn Aufsicht
in sllem w lila fügcn werden.

Be: diesem Anlässe wird das Verbot, daß
das BadlN nn Freien, a^ß^halb dieser Bade,
anstall, nachdrücklichst untersagt ist, abermals
ln C'rlnnelung gebracht.

Von der f. k. Polizel« Direction Laibach
am 25. Ma l lö^o .

vermischte v'trlautbarttngcn.
Z. 762. (.) Nr. '« / . .«

E d i c t .
Pon dem veltlnten Bezirksgerichte l« Rad«

mannöo^lf wird oen undekannt wo besinnlichen
Mcirianna Linhard, Andreas Iüstcr, Ioscsh Scdutz-
mattn'schei, S,ben, Agneö Lmharc, Balenti l, Na«
rak, Georg Pcsdizh u»d A'>to» Slisoj und ihren
gleichfalls undck.im,tcn Orbei« mittest gcgenwärti»
gei, Odictcö et i t^ert : Gä h^be »vide/ ste Mai iH
Kl iv ih von hier, unterm 25). Upsil l. I . die Klage
auf Verjährt« und Olloschcnelklaluilg der auf tem
Gcmcindeatithlile poll Hll»lc«tiHn, oder u I'.a!<«>ill-
lie isi6t.-^!t« hastci'.ren Satzpcsten eingebracht, wer«
über die Tagsahung aus ee>, 20. August l. I , Vor«
milt^gs 9 Uhr, vor diesem Gerichte anberaumt
rroreen ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge.
ricbtt ulibcka„nt, uno :veil sle vielleicht aus den
k. k. (3lb!ci,idcin abtvcse!>o sind, so Hal man zu ih-
rer Bcrlhcidigutlq unb auf ihre Gefahr und Kosten
den Georg Scdcuel aus Radm^nilsdolf als Cura-
tor all g! lum besicllt, mit welchem tic ang,brachte
Rechiöfache ^erlchtZordllungämäßig anvgcsuhrt und
enlschiccel, wird.

Dcssen werden dic Geklagten zu tem Ende er»
innert,, dcimil st? alicnf^li«! zu rechter Zcit selbst er-
scheinen, c?dcr inzwischen dcm aufgestellten Vertre-
ter ihre Rcchlöbehclfe an die Hand geben, odcr auch
cincn andern Sacdrvalter desleNen und diesem Ge«
richte namhaft machen, und überhaupt im rechtli»
chcn 0ldt!u»gömäßiglll Wcgc cinzuschrcicen rrisseu
mo^cn, insdcsondcrc da sic stch die aus ihrer Ver-
absäumung entstehenden Iolgcn sclbst beizumefsen
haben rrerden.

Vereintes Bezirlsgericht, Nadmannstori am
28. Apnl iäHo.

Z. 764. (») Nr. 7gy.
E d i c t .

V^?n dem VczirssgeriHte dcr Herrschaft Schnee«
berg wird hiermit dem abwesenden und unbekannt
wo bcsindlichcn Michael H im von Pfarr Oblak,
durch gegenwärtiges G îcc bekannt gegeben: Gs
hübe wider ihn Herr Jacob Birant von Haasberg,
als Bevollmächtigter seines Vaters Anton Virant ,
unterm, .0. M a i l. I . cme neue Klage auf Zah.
lung cincg aus dem Htausvellsage vom 23. Octo.
der ,UZ9 schuldigen Kaischen.Kaufschiliings pr^
2^0 ss. eingebracht und um, nchtellichc Hilfe gche^
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ten. worüber cine Tagsahung ouf den 20. August
l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerlch'te
anzeordnet wurde. Das Gcnchl, dem der Aufenl«
Hallsort des Beklagten unbekannt ist, und da cr
Vielleicht aus ten l'. k. (^dlandcn abwesend seyn
dürfte, hatzu seiner Berlheidigung, auf scine G,«
fahl und Kosten ten Herrn I^l). Per, von Schnee«
berg ,u scincm (5l,ralor bestcllc. Hievon w'rd der<
selbe,u dcm Ondc erinnert, rah cr zu rechter Ze,t
entweder selbst zu erscheinen, odc< sicd clncn antern
Vertreter zu crirahlen, oter aber seine Rechtsbe»
hclfe dem ihm aufgestellten Ourator an die Hand
zu geben wlssen wire, wicrigcns er stch d,e aus sei.
ner Verabsanmnng cntsichenten Ialgen selbst zu-
schreiben muhtc. ^ . . ^ «1. . <,,

BrzirtSgcricht Schneebcrg am »2. M a , »840.

Von dcm Vczilkogcrichle der Herrschaft Schnee-
bcra wird biermil den unbekannt wo befindlichen
Orbcn des scl. Thomas Sterle vonPollano durch
^,'gcnwärtigcs (5dM bekannt gcgcbcn: Es habe
rricer sie Urban Sigmund von Vcrchnik bci tie«
sem Genchte die Klage auf Vcr jähn . und Orlo«
scken-Sltlarung des, zu Gunsten dcä ThomaK
Sterle von Pöl'land auf dcr klägerischen, t>er H,rr .
sckast Scbnccl.^rg «'»l) l l l b . Nr. »«4 u>,d Re.tf.
3^,. c), cieniidaren, zu Bercknit liegenden Elüvier'
tel-Kaufrechtshube, ob dcS 5percentigen Darlehens
ps. ,20 ft. D. W . unterm »5. April 'Lo'? intabu«
lirten Sckultschcinö vom nämlichen v i , iu l» , ange»
bracht und um richterliche Hilfe gebethen, worü.
der eine TaZsahung auf den 20. August l. 3- Ver-
miltags um 9 Uhr, vor diesem Genä)te angeordnet
lvurle. Da nun der Aufenthaltsort der Gel lagten c,c-
sem Gerichte unbekannt ist, u»d fic vicNc,U't aus
ten k k Grblanocn abwesend scy„ dülft. ' ' i , so hat
man zu ihrer Vcrtheioigung, auf ihre Gcfahr uno
Kosten ten He^rn Johann Pcrz von ^chneeberg
ols Curator besteNt. Hieron werden dieselben zu
tcm Ende erinnert, damit sie zu rechter Zeit entwe«
ter selbst, oder durch einen Vertreter erscheinen,
oder aber ihre Rechtöbehelfe dem aufgefüllten (Zu.
rator an die Hand geben, witrigens sie siä) ^ie aus
ihrcr Bcrabsäumm'g entstehenden Folgen selbst zu«
zuschreiben haben ,rcr5cn.

Bezitlögeiicht Schnccbcrg ten 3, M a i 1840

Z. ^ 5 . (2) ^ . Nr . 10.2.
^ < T d » c t.

Alle Jene, welche aus was immer für Grün .
den auf den Verlaß ler zu Mot i lmg am 5. April
,Ü4o verstorbenen Frau Flanziüta (Vchedeing, vor.
b,n verwitweten Fux. Ansprüche zu machen gcden.
ren, od-cr die zu diesem B c ^ l , e wav lchuldcn, ha-
den so gewih den .6 Ju l i d, 2 , Bor . uno Nach.
mittag in diese Aml?l'.n'zU'i zur Anmcleung zu er»
scheinen, sridrigc.iä sicd die <Z',lern d-e folgen deS
tz. U.4 dcs a. d. O. B. ieldst znzuMr^cen haben
iverdcn, ge^n die Letzle^n ader nach den hicsür de»
I I . hen den Gesetzen Vesfahscî  nnce'.

Bczic l s g or >. ch t K r u pp 0 m ^̂ , ,?.̂  ai > L^ 0,

Z ?63. <2) N r . ^07,'
E d i c t .

V o n ? e m f. k. Bezirksgerichte Veld«5 n,ird
l)i imit bekannt gemacht: Os sey auf Anlangen te3
Herrn Dr .Odla t von Laibach, in die executive Fett«
diethung der zuln Verlasse des Matthäus Smulauz
gehörigen, der HerischHst Veldes «ul, Urb. N r . »»7»
tienstbarcn, zu Iercka liegenden, nnd auf 660 fi.
4 " kr. gerichtlich ges^ähtcn ' / , Hübe, wegen aus
tem gerichtlichen Vergleiche vom 2k). August »ÜZ»
schuldigen ,27 ft c. «. c. gcwiliiget, und es seyen
hiezu drei Feildicthungstagsahungen, und zrv«r aus
ten ,5 Jun i , ,5. I u l t und l3 . August d I . , jedes,
mal Vormittag um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Be>sahe b<st!m<nt worden, dah nur bei der
tr inen Fcildictbungstags^ung diese Driltclhube
unter dein Schcitzungöwcrlhe hintan^egeben war-
ten wird.

Der Grundbuchsertract. die Schätzung und
die Lkitatiolisl,'cditlg«ilssc erliegen hieramls zu, be«
iicbigen Ginsicht.

K. K. BezilksgerictlVeldes den 2o Apri l «SHo.

Z . 789 (2) Nr . 66al
E d i c t.

Von dem f. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach wird
dem Jacob Thuvschitsch une dessen unbekannten Er«
bcn besannt gemacht: lZs hat wider si« Georg,
Draschlcr von Franz^orf die Klage auf Verjährt»
und Erloschenertlarung dcs Schuldscheines <i^n.
,0 . December ,796pr. ,00ft D . W , und Zuerlen«
nung des Vorrechtes lücksichtlich einer FordeiunK
auö dem rv. ä. Vergleiche «^0. <). November »L2T
pr. 5o ft. c. 8. c., del diesem Gerichte eingereicht.
Hierüber -wurde tie Tagsahung auf den 29. J u l i
l . I , um 9 Uhr Vormittags anberaumt.

Das Gericht, dem der Uufenthallsort erwähn»
<er Erben unbekannt ist, hat auf ihre G ^ h r und
Kosten den Herrn Andreas Odresa zu Oderlaibach
zu ihrem (Zurator aufgestellt, mit welchem auch die
anhängige Rechlösacde nach den dichfaNZ bestehenZ»
den Gesetzen ausgetragen und entschieden werdeiT
rrird. Dieselben werden daher dessen zu dem Zwecke
erinnert, daß sic allenfalls zu rechter Zeit scl!.'st er-
schcincn, oder dem besagten (Zurator ihre Rechtsde»
bclfe cinhäncigen, oder einen andern Vertreter au.f«
stellen, und ihn di<scm Gerichte namhaft machen^
oder überhaupt in alle ordnungsmäßigen Wege
einschreiten mdgen, welche zu ihrer Vertheidigung
ticnsam seyn könnten, witrigens sie sich selbst die
liachlheiligcn Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. BezirksgerichtOberlaibach am 23. Apri l

Z? 7I0. (2) Nr . 663.
G d i c t.

Von dem k. k. Bczlrfs^crichte zu Oberlalbach
wird den Jacob Thurfchilsch'schi,, Olben bekannt ge*
macht: Es halwitev sicGcorgDlaschlervon Franz»
î orf die Klage auf Verjährt. und Grloschenerflawng
dcr Forderung aus dem Schulrsch<ine vom Z5.,
,,!<2li. 2ä Jänner lüo , pr. »oc> st L< W . und
Zucrkeu„^t,g des Vorrechtes rücksichllich dĉ  Fo?-
tclunH auS dem w. ä. Verglliche vom 9. Ncvem«
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ber ,93, pr, 5o fl. c, 8. c., bei diesem Gerichte ein.
^ercicht. Hierüber wurde die Tagsahung auf den
29 Ju l i l. I . , um 9 Uhr Vorm>tlc>gs anberaumt.
Das Gericht, dem'der Aufenthaltsort erwähnter
iZrben unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr und Ko«
Î en den Herrn Andreas Obrcsa zu Oberlaibach zu
ihrem Lurator aufgestellt, nnt welchem auch die
anhängige Rechtssache nach den oichfalls bestehen-
den Gesetzen ausg^tragen und entschieden werden
wird. Dieselben rverdcn daher dessen zu tcm Zwecke
crinucrt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er«
scheinen, oder dem besagten Curator ibreRechtsbe«
helfe einhändigen, oder einen ander»'Vertreter auf«
stellen, und ihn dlcscm Gerichte namhaft machen,
oder überhaupt in alle ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten mögen, welche zu ihrer Vertheidigung dien.
sam seyn könnten, wldrigens sie sich selbst die nach»
«heiligen Folgen zuzuschreiben haben wcroen.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 23. Apri l

Z . 79». (2) Nr . 662.
9 t> i c t.

V o n dem k. k. Bezirksgerichte zu Oberlaibach
n i l d den Maria Petelni'schcn Erden bekannt ge»
macht: Es hat wider sie Georg Draschler von Franz»
dorf die Klage auf Hierjährt > und Erloscheuerklä-
rung des Heirathsvcrtragcn llclo, 6. Febtuar i8a8,
pcw. älterlicher Entfertigung pr. 900 st. und Na>
turalien dann Zuerkcnnung, des Verrecktes rücksicht»
lich einer Forderung aus dem w. ä. Vergleiche
vom g. November lL5», inlal). 9. October 'UäH. pr.
5o st. c, 5 c., bei diesem Gerichte eingereicht. Hier»
über wurde die Tagsahung auf den 2g. Ju l i I. I - ,
um 9 Uhr Volmiltags anberaumt.

Daä Gericht, dem cer Aufe>uhHltsorl?sN?ähn»
ter Erden unbekannt ist, bat auf ihre Gefahr und
Kosten een Herrn Andreas Obrcsa zu Oberlaibach
zu ihrem Curator aufgestellt, mit welchem auch die
anhängige Rechtssache nach den dießfalls bestehen«
Hen Gesetzen ausgetragcn und entschieden werden
rvird. Dieselben werden daher dessen zu dem Zwe-
cke erinnert, daß sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
erscheinen, oder dem besagten Kurator ihre Rechts»
behelfe einhändigen, oder einen andern Vertreter
aufstellen, und ihn diesem Gerichte namhaft ma»
chen. oder überhaupt in alle ordnungsmäßigen We»
ge einschreiten mögen / welche zu ihrcr Bertheidi«
gung dici'sam seyn konnten, widrigeng sie sich selbst
die nachthciiigen Folgen zuzuschreiben haben werden.

^ K,K-Bez.GerichtOdcrlaibacham2I.!1pril,84o.

Z 767. (3) N s , 5oo.

.^n ^ E d i c t .
Alle ^cne, welche auf den Verlaß der am ,7 .

October 1807 zu Danne l.«5l«tc. verstorbenen Ger»
«raud Kondare, aus was immer für einem Nechtö.
gründe emen Anspruch machen wollen, haben cen-
selden bel der dicserwegen auf den 12. I u i n I. I . ,
früh 9 l l h r , vor diesem Gerichte angeordneten L i .
quidallonv'Tagsahung. bei Vermeidung dergeseu«
hchcn Folgen, anzubringen.

Bezirksgericht Schntcbcrg 23. März »3/^. <.

Z. 765. (3) Nr.-52^.'
E d i c t .

Alle Jene, welcde aius den Verlaß des am .0 .
März l l ^ o zu Stcrou »li inll>5<«to verstorbenen
Sakraisch»k aus was immer fül einem Rechlsgrun«
de einen Anspruch machen zu könne» vermeinen,
haben zu der dicszfallä auf ten >5. Jun i l i i / ,a,,Vor.
mittag um 9 Uhr, vor diesem Gerichte angeordneten
Liquidations Tagsatzung, bei Vermeidung der ge"
schlichen Folgen, zu erscheinen.

Bezirksgericht Schnecbcrg am 23. März 164a.

Z . 7U3. (5) N r T ' l M .
E d i c t .

Womit von dem Bezirksgerichte Rupcrtsbof
zu Neustadt! allgemcm kund gomacht w i l d : OZ
sey über Ansuchen der Helena Strauch ron Tncst,
in die Veräußerung deS ihr und ihren beiden Her«
ren Brüdern. Mathias Strauch U"d Joseph Am«
broschilsch, in Folge Verlaßabka:,tlu»g gehörigen,
der Stadtgilt Neustadtl 5u!> Recif. Nr. 2i)5 ?in.
dienenden Krautackcrsgcwilliget, ul>d biezu die ^ag.
satzung auf den 3o. J u n i , Früh 9 Uhr m Loco der
Realität angeordnet.

Wozu die Kaustustigen hiemit cingFad'sn wer<
dcn.

Bezirksgericht 3Iupc7tshof zu Neustadll am »6.
März 1840.

Z. 755. (3) Nr . 874.
E d i c t .

Von tcm k. k. Bezilfsgcrichcc der Staatshcrr.
schast Lack wird hieinit rein uowisscno wo bcfindli«
chenSinionDebcUack und tesscn gleichfallsundckann»
ltnOrbrn erinnert: lZs habe ivider sie AugustinSchcl«
lav von Unlergoliza, Hauö«Nr. Z i , die Klage auf
Verjährt» und Glloschencrklärung der Folderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche äd<i ,6 Februar
1809, intabulirt 26. Ju l i ,809, pr »370 st. 6. W-.
an Kapital und ,60 si. 56 kr. an Interessen, iula»
bulir l auf der zur Slaatsherlschafl »ul> Urb. N7.
»7»2 dienstbaren Hübe H a u s ' N r . »< zu ltntcrgo»
lizH, hieramlö angebracht, und es sey zur mündig
lichen Verhandlung dieser Rechtssache die Tagsaz«
zung auf den .3 Jun i l. I . , Vormittagö um 9
U h l , festgesetzt worden. Da diesem Gerichte de,
AufenthallKorl ter Geklagten unbekannt ist, so ist
zur ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Kesten in der vorliegenden Rechtssache Andreas Luh-
nc, in Sclzach als Ourator, mit welchem dies?
Rechtssache nach der begehenden Gcrichtsoro«ung
verhandelt und entschieden werden w i rd , bcstcNt
worden, und werden dessen die Geklagten hiemit
zu dem Ende verständigt, damit sie allenfalls zll
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechlsbehclfe zu über«
geben, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zumachen,
und überhaupt in dem rechtlichen ordnungsmäßig
gen Wege cinzuschreiten nnsscnmögen, indem sie siA
lvidrigcns selbst die au5 ihrer Verabsäumung enl«
stehenden Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K Bez'lksgerlcht ter Staa^äherrschaft Lack
dcy »2. Mal ,640.
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^ . 7 72. (2) " " ' /l628
C l r c u l a r e

l> l s l . k. U l 0 r , schen G u b , r n » u m s zu
t a i b a c h . — wber d»e Behandlung der am
, . Ma» itt^O 'n der 6>«r,e 265 ve^loftcn Obl».
gitllosen d.r tömal.chen ungarlschcn Hoff^m
mer zu 5 u ^ ' / ^ j " ä,do.^n j " 3 / , P^.-
zent. - ^«n ^" lqc dcradgl^n^tcn hot>„ ^>.f-
fammer.Prasi^l.E.l,ss.5vom2.l M , Z
2726 , wl.o mit 5e.'chu»g al.f d.e h.er.,t.ge
surrende oom «ä- Noo.mber 182«, Z 20652,
bekannt g.m.ckl: - §^ " , Dlc O d l . ^ . . o n ° n
der lö lU i l . u ^a.. 'cdt, i Hottammer zu fünf und
,u v " r und tilchalb P^ ' j< lU , welche, und
zwar N o r m e r 317g M't «mcm Ore.jch.Ncl der
K ^ l t a l s - Gumme, t»ulili von N^mm>r / ^ o 3
dlS ,,tvsdlleß,g ^tuwmer 5^.5/» m.l d'N v.ll>n
Kov l la ls ' ^c l rä^en- in b»< ve^o^e <del»« 2b5
„ r a ' t h e a , sn d , wi lden an d,e ^ l ( w d ' g ' r im
Nennwerthe dez KapltallS bar »>, 3clN'e,n»opS-
M ü , i z ' z^üclbezahll ', dangen we,den die m
d,ei>r S "»e b.gr.ffcnen tö'N^l. ungar'schln
Hcfk^mwN'Obl,gHnV'nen zu vier uno zu dr«l
und l l l 'balh Perztnt nach, Pen Nlstimmul'gen
des cllelhöchften Patenles vom 2 l . März , U l L
gegen neue mit v»er, dann mn dre, und evl h i lb .
Per len! m Eonv '^ t ' v l i s -Münz« vecz'neilche
E>talltsschuldve,schlelbUngen umgcwechjelt. —
§. 2. Dle Auszahlung dtr uetl st^n sunfpesz?l",
l'gen und u,er u^d lllchaldfterzcnt.g.n ^ap«a-
l»en beg'nnt am , . Ju t . i 3 / . o , u. d w.rd ron
dtr fön'gl «"gal'schen Eridll« - Eassc ln Ofen
aelcistct, be» w.lcher die verlufltn O^l>gat,onen
..njureichin smd. — § 3 M ' t der Zufückzah
lung dee K ' f t la les weiden zugleich die darauf
hafliNden Interessen, und zwar bls 1. M a l
dxses IahrcS zu zwc« und emhalb, dann zu

, zw?> und ,M mert i l Perzent ,n Wien. r Wah-
r u n g , für die Monat? Ma> und I u n l i 6äo
hüigegen die uisplü^glichen Zlnscn zu fü i ' f ,
dann zu mei und emhalb Perzcnt »n Eonvln
nons.Mün^e ber.cht'get. — §. /,. Ne» Obl,ga-
Nonen, auf selchen e,n Beschlag, nn Ver-
both odcr s^n^ nne Vormerkung haft t , ist
vor der K^v ' ta ls . Außz°hluna, von drr Behör-
de , welche dcr> ,B,,sch!"s , dcn Verboth odcr dle
V o r m ^ r k . . ^ v e M s t ' W / > d " " i Aufhebung
zube«vlr?en. ^ § . 5 . B e l dcr Kaptt . l» - Au^ .
z^hlung von v n l o n ^ Odllg.anonep, w.lche auf
Fonde. K.rchen, K lö i ler , Gt ' f tungen, öffcnt.
l,ch,e I^ .Ul iu i l ui^d alldere ^ö pcl>chofc^n lau-
ten , Anwc>,d^unq,
selche dc» der, Umschr.»dul^.5'^ d " l n ,Od l l »
gollonen befolgt weiden müst>n> ^ §, 6. D»e

Umlvechslung der in die Verlosung gefassmen
tönlgl. ungarischen Hofkammer-Obl'gat 'onen
zu v>er, dann zu br, i u rd e,nhalb Perzent ge-
gen neue Gtaats'chuldlxrschrtlbungen geschieht
alt'chfallS del der t ö i l g l . ungarischen Eredtts-
sasse,n Ofen. — § 7. D>e Zmsen der neuen
Schuldverschreibungen m Conventlons, Mün^e
laufen vom , . Ma« lV^O, und d»e bis dahin
von den alleren Gchulddrnf.n ousständlqen
Interesse in M'eneL Wahrung werdm bli der
Nmwlchrlung der Obllgatlonen berichtiget. -—
§ 3. Den Vrf iy l r , , svlcher Obl igat ionen, de-
ren Verzinsung auf <m? andere Credits - sasse
übertrage ist, steht es f re i , die Kavitals-Au^»
zahlun^ Ul,d bez'chungssvtlse die Obllgatirns«
Umwichslung bci der kön»g^. unaar,schen Cre-
dits - sossi i n O fen , oder bn jener Erediti»
Eossi zu t th^ l ten , rvo sie b^ßher d»e Zmsen be-
zog n haben. — I m letzteren Falle haben sie
dle v - v l ^ e n Obl'gatlonen he» der sasse llnzu»
i t l c h e ^ aus wtlcher sie bl^hcr die Zmscn trhos
ben haben. Itaibach am iH . M a , zZ^O.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,-

^andlb/ Gouverneur. ^»
Car l Gcof zu W e l s p e r g R a i t e n a u unb

P r l m ö r , s. s. Hofcath.
Z e n o Graf v. S i u r a u ^

t. k. Gubernialrach.

K tav l . unv lanvrcchlliche VerlaillbarunVen.
' 3 .703 . ( I ) ., . ^ N r . 2667!/

E d i c t .^V
Vom s. k. steyermars. Landrechte wird hie»

mit bekanntgegeben: Es sey nunmehr zur Vor- ' ,
nahm? der m,t Bescheid vom 6. December itzHg,
3 .986^- bewiNl^ien öffentlichen VerfleigerunH
auß der I o h . Franz Frchcrc v. Wlldenstlin'»
schen sub^ilut. Masse, und zwar: ^ . D e r
He r rscha f t K a l s d o r f . im Gratzcr Kreise
be» I l z , mlt dcn zur Herrschaft S e e l e u t e n .
5^) Be rg^Nr . 293l Urb. N r . / ^ i i ' / ^ , ^ ' 2 ' / g , '
^»lä'/e und H22V5 d'ensidaren W^lngat lc l l
l^mml Äcker und Wiekst ck, — dann dem zur
Herrschaft Hartmannkdoif zu Mülnchhofen 5u!)
3^c. i 3 und 56 diinsibareri Weingarten sammt
Ack<r und Fsnhaupt ,n Ech,elega; ferner den,
,ur Pfarr5gült I 'z 5ud B r g - N r . ' , 2 / ^ '
dienstbarenWnngancn sammi Aeckcr uno Wle».^
sen zu Sch'clcg) und den zur Herrschaft Fki-
striy dltnftbaren Walde in der G-geyd Nuch»
be'rg; zusammen »m I s vlntarlal!1)ayweltbe pr.
^o355,st /;5 kr. Ecno. M ü n j s ; und — L . ,d / r ,
von öer Hcrisch^ft Fxalßdoif gel/ennfenB «'t'g«,
a Ü t t i N.'l u l t l n l>,c r g m.l rel- dazu gchön.. ^
gen Wimgärlc.n Ul/o son^gen Blsl<»nl'!hl,l?l>

(Z. Amts-Blatt Nr 65 .̂ 3o, Mai iä..o.)
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sammt t a n d s c h a f t l . H ^use in Nadkersburg,
dann de «ud Berg-3tc. 9 ot, 10 zur Hcrr^
schofl Großsonntag dienstbaren Weingarten
s^mmt da^u gehörigen Gcünden und ^ebau^
oen in Allenberg; ferner den 8ud Urb. Nr . ^ I ,
nach Schachenchurn dienstbaren klnthe>l« von
d«m Weingarten in Elsenthürn und din 8ud
N'b. N r . 26 zur Gült Massenbcrg dienstbaren
Wnngartlhc.l bei Jerusalem; zusammen eben»
falls lw Iliuentarlalschäyunstswelthe vom Iul«
i833 pr. 221)5 ft. 3 ) kr. sonv. Münze, w e l«
che gedachte E c h a y w e r t h « zum Aus»
r u f s p r e l s e a n g e n o m m e n we rden . —
Die Vecstllgerungstagsatzung ist auf den 1.
I « l l d. I , Vormittags von ic» bls l2Uhr»m
Rathsaale dieses k. s. kandrechts a»iaeor0net«or,
d'en, — D»e zu v«rNe,gcrnoen Körper bestehen
wesentlich »n Folgenden:I. D»« Her rscha f t
K a l s d 0 r f Uegt 'm Grayer Kre»se nächst der
Poststroße von Gray über Fürstenfeld nach Un-
garn, 5 M.ilen von Gratz, '/^ Stunde vom
Markce, und zugleich Post i l l ion I I , entfernt.
— D'elelbe besteh:: ^ . au« 420 unlerthanigen
Rustlc^l- , i i o unterthanlgen Dommicalbe-
sltz l̂Ngen UNd 170 Ber^qütern, m»t tlNer Ein«
dlks.lmg : — «) , m Ge l de, derzeit »n Wl tN.
Währung pr. 886 fl. ^ kr. 2 dr.; d) »n N a-
t u r a l g a b e n von: 10 Vlertcl Z>ns> ^ V<er»
t l l Malchfutterhab.r, 200 Mctzen Klepen; e)
l nR2bc> th und zwar: clne vieispännige Grä-
tzerfuh'', 702 vierspännige Fuhrtagwerte, 3gc)c>
zwtisftännigen Fuhrtagwerken/ ?554 Handtag-
werken. — V. I n den Bezügen an den gssetz:
lichenLaudemial- undMortuargcfallen, Gchnm,
briefgeldern und Taxen. — 6. I n der Jagd»
gercchr,gk?,t auf em<m au^gedchnten Geblelhe
lm Umfange von 12 Stunden; — D. in Gar«
ben - und Wein - Zehent nur zwei, ul^d mit e»n
Dr i t te l . — 13. I n Hirs-,Pfenich- und Flachs,
zthent. —IV I n einer Bierbrauerei und Brannt-
weinbrennern. — O. An Gründen: 274 Joch/
189 ÜÜ Klafter, und zwar: a) an Neckern m
1,5 Joch, i l5c» ^ Klafter; k) an Wlll'en in
^35 Joch gy7 s^j Klaf ter; c) an Waldungen
in 91 Joch 73 s^ Klafter; ä) an Huthwelden
m 16 I^ch ! l 2 HD Klafter; e) an Weingar,
ten in 5 Joch !0ä8 lH Klafter. -^ ^ Indem
gcraum>gen, auf einer sanften Anhöhe gele»
stencn Gcdlosse, dann Bräuhaus und Wirth»
schafts^ebaud?" und dem großen Meierhof zu
Llboch bci Großivilfersdcrf. — I I . Die K a l s -
d o r f e r ^ e r s t r e c h t s g ü l t in L u t t e n b e r g
bestchl: H.. Aus 76^ Bergholoen, in iH Pfar-
ren der luitenberger und Windlschbüchler
G e b i r g e , m t t eincr s i n d i e n u n a : ») i n G e l d e

derzeit in W i e n . Währung pr. ,58» fi. 62 ' / ^
kr . , mlt Inbegr i f f der derzeltlsten Ablösung des
,n Na tu ra recllsic»lttn «fieryrecht'S für » 3 V l a r «
t>n , 1 E>mcr, 22 '/^ Maß ; k) m 2 S l a r t m ,
5 T imer , 37 '/^ Maß Verzecht, w , l he tn N z -
tura tlngthoben werden. — L I n den ges y-
l'chen Bezügen an^audem'al-, Mor tuargc fa l l cn ,
SHlrmbr lc f^e ldern und T^x -n . — (^. I ^ «inem
l a n d s c h a f l l . W e »ng a r t en im Icrusalemerf
und e i n ' m a n d e r n im Lu l l end erg er Gebirge.
— Hievon werden Kauflustige m«t dem An»
hange verständiget, daß die Nersleigerung der
H e r r s c h a f t K a l s d o r f c«m a^^ l l l «.inenlilF,
und jer>e der B c r g ^ ü l t zu ^ u l t e n d e r g ,
zwar abgesondert, jedoch w?lde zugleich uorg l ,
nommen werben; ferner daß sowohl die S h a «
tzung als auch du ?,cltat,onsbedmgmfse in der
dlehlandrechtllchen Reglssratur, be» dem Hof«
und Gerichlsaduocattn Dr . Dnnböck zu Grätz/
so wie auch in den Registraturen 5cs f. f. n. ö.
Landrechles zu W ' e n , und des k k. kran»<ch.
S tad t« und Landrechtes zu Lalbich eingcseh n
werden können. — Gratz am 7. Aft l l lä^c».

Aemtliche Verlautbarungen
3 . öo6. ( l ) 3 l r . l53/z.

s o n e u r s - V e r l a u t b a r u n g .
V l i der t . k. Postanstalt weiden mehrere

unentglltl 'che Amlspraktikantcnss^llen zu bese>
Yen slpn. — D>cjm gen , w lchc sib um Ver<
l l lhung einer di<s«r Etcl len zu beweiben geden«
ken möchten, haben «hre gehörig d^cuminl i rs
t e n , Mlt dem gerichtlich aussstferüglen S u «
fientalions» Reverse belegten G,suche, in denen-
außer dcn vorgeschriebenen «Nlud»en auch die
Kenntmß dlr Landessprache jener Provinz, in
wtlHer sie angestellt zu werden wünschen, dann
der «taliemschen Sprache nachzuweisen »st, läng«
fiens bls 2a. I l i n i l. I . hlerher einzubringen.
— K. K. illprische Oblrpostüerwoliung.Laldach
den 26. Vlai ig^a.

Z. 808. ( l ) Nr . 237 I .
K u n d m a c h u n g .

Am 6. I u n » d. I . , um 1 i U h r wird
«m Rathhause die Licttal,on j«r He>stcllung der
Hprnauer Brücke an den Mmdefibietcnden zur
sogleichen Herstellung für den Fall überlassen
werden, wenn ber dem auf ^Z^ st. 6 kr. richtig
gestellten Betraae eine Abnnnderung erreicht
w,rd. — Die Llc,tattonsbedingnlssl sind im
magistratlichen Expedite täglich einzusehen. —
Vom Magistrate der k. k. Proy. Hautstadt Lai-
dach den 39. Ma i 1S40.


